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Ausstellung, weilche 185853 SrOSSCH Saal des Palaıs der schönen Künste eröffnet
wurde sprechen uf dıe alten Corporationen der Tapetenwirker VO  z

Arras und Brüssel Audenarde un: "Ournal
/Zwel Paragraphe des V apıitels verdienen dıe Aufmerksamkeit der

Specılalısten 111 welchen der Auctor dıe allmählige Entwicklung der mönchischen
Architectur und der 1conographiıe der Spitzbogen Periode behandelt I)iess letztere
Capıtel hat gleich den vorhergehenden Anhang VO  un der geübten Feder
des Julıus Helbıg Der berühmte Director der »Revue de arl chretien«

sıch ı1er nıcht WEN1ISCI a 1S eleganten Schriftsteller ausgezeichneten
Die Abhandlungen über diese PeriodeArtisten und Aesthetiker ersten KRanges

des Spitzbogenstyls verdienen m1€ genauester Sorgfalt gelesen un! durchdacht
werden Das VI un letzte Capitel des 81 Bandes behandelt die Kunstdenkmäler
der Renalssance

Vollständige nthüllungen ber dıie Freimaurerel.
Von Le0o L axıl Dıe Dreı Punkte Brüder Erster Band Autorisirte

Uebersetzung AUS dem Französischen reiıburg (Schweiz) Buchdruckereı des
erkes OIl Paulus Kür Deutschland unNn: Oesterreich (Commi1ssıon

be1l der Bonifacıus Druckereı 111 Paderborn 1886 Preıs
Leo Taxıl, der früher der. Loge angehörte un!: durch Herausgabe

ZaNnzZeCh Reihe VO kiırchenfeindlichen Werken freimaurerischen Kreisen
gefelerte Persönlichkeit geworden War, g1bt- 11} diıesem Werke, das Frankreich
gI'OSSCS Aufsehen gemacht hat  9 eingehende Enthüllungen ber die Freimaurerel.
ährend Pachtler SCINCNHN fleissigen Arbeıten (»Der Götze der Humanıtät, «
» Der stillie Krieg Ihron und Altar«) vorwiegend Erörterungen ber die
Ziele und Wirksamkeıt der (Geheimbünde brachte, beschreibt ax1l das Innere
der „ogen selbst, die speciellen symbolıischen Gebräuche, dıie geheimen Zeichen
UunNn! den SaNZeCh Formalismus der geheimen Verbindung. Das Werk wird
rel Theile enthalten Der TSte Theıil Bänden unter dem 'Litel »Die Drei
Punkte-Brüder« bıldet sich C1I (zanzes und nthält die Organısation und dıe
(Geheimnisse der Freimaurerel, nthält eine sehr eingehende Untersuchung über
diıe Rıten un (Grade der eCcte: g1bt ihre atuten und allgemeınen Vorschriften
ausführlich wieder und deckt dA1e hauptsächlichsten geheimn1ssvollen Ceremonien
der nıederen un: höheren ogen auf. VUeber dıe beıden folgenden Theile sagt_
der Verfasser der Ankündigung u » Der zweıte Theıil 1 e1INEeEN Bande nıt
dem Titel »Der Cult des Welten-Baumeisters« wird ‘ Darstellung der ‚UTE6-
rischen Festlichkeiten bieten, nämlich der Banquette und Agapen, der maurerischen
TLaufe und he, Leichenftfeier u wiıird die geheime. Thätigkeit der
eifrıgsten Freimaurer, angefangen on denen, die Verborgenen die Revolution
VO 1789 verbreiteten, D1Is den Freibeutern der dritten Republik aufdecken ;

wird eNnNdl1iC. 11 alphabetisches Wörterbuch enthalten, welchem alle
Der dritte eıl,Ausdrücke der maurerischen Zunftsprache erklärt werden.

ebenfalls Bande, wırd er dem Titel » Die Maurerischen Schwestern«
über Punkt 1C: verbreiten, der bısher unter den zahlreichen Mysterien
der Freimaurereı der allerdunkelste geblieben 1St Der letzte el wird VO  —} der
angezeigten Verlagshandlung n1ıC. 1115  M eutfsche übertragen werden, da die darın

DiIie Tel erstengegebenen Enthüllungen das sıttliıche (GJefühl Z sehr verletzen
Theile werden uch e1INEC deutsche Bearbeitung finden der Art ass dabei
SOWEIL qls möglich den besonderen Verhältnıissen der Freimaurereı deutscher
Länder Rechnung jl WITCL. Der uns vorliegende ers Band 1St gut aUS-

gestatiet und sorgfältig bearbeitet. Jedem, der ıe gelstigen Strömungen, welche
dıie Gegenwart bergen, kennen lernen will, ist diıeses hochinteressante
Werk A empfehlen. Der Vebersetzer schreıbt risch nd sprachgewandt und ist
MmMIt der (reschichte uUun!: Organisation der Deutschen Maurerei bekannt
In Frankreich erregtien dıie Enthüllungen das groösste Aufsehen Die beiden ersten



E

Bände » 1 es freres ‘L ro1s-Points« WAaren WENLSET als Monaten ach dem
Erscheinen OO  ® Exemplaren abgesetzt anche Mitglieder sind olge
diıeser Enthüllungen 2R der Loge ausgetreten. y Die Drei-Punkte-Brüder« fühlten sıch

ach der Ver-WIC iıhr hervorragendstes Organ y»C'harne ” Union« constatırt,
öffentlichung ihrer geheimen Zeichen ihren AISCHEN ogen nıcht mehr sicher.
Von Taxıl’s Werke sind eiNne spanische, ıtalıenısche und englische VUebersetzung

Vorbereıtung Es 1SE nıcht zweıfeln dass C1e mustergiltige deutsche
Bearbeıtung des Epoche machenden Werkes e1INe sehr 9rOSSC Verbreıitung
inden wird

andbucCc des Kırchenrechtes
Von Rudolt Rıtter VON Scherer, Prof. des Kirchenrechtes (Graz.

SHBR un: 687 (GTaz, 1886 Moser Ar
Das » Handbuch des Kirchenrechtes« wiıird 1111 (anzen Bücher umfassen
das Die Grundlegung der Lehre VO der Kırche das Die _ ‚ehre

VO: en Quellen des Kirchenrechtes, das Die Verfassung der Kiırche ZAU

Darstellung bringt ; S1IC bılden den Band D)as Buch Von der kirchlichen
In dem UNsVerwaltung, sa 11 als E and das erk Z Abschluss bringen,

vorliegenden Bande g1bt Scherer: bevor . d1e Behandlung der Kirchenrechts-
wissenschaft geht, miıt » Prolegomena« betitelten Einleitung ] gedrängter,
ber klarer Darstellung des Rechtsbegrififes, der Eintheilung, Entstehung un
ndigung der Rechte, der Rechtsquelien un deren (Greltung und Anwendung
LG Entwicklung der Grundbegriffe des Rechtes überhaupt, und jefert somit
CING, WEOCNN uch nıcht erschöpfende, doch immerhın für den nıcht juristisch
(Greschulten recht nützlıche Juristische Propädeutik. Im un folgenden uC  (>B

I1 überschrieben, bildet unbestritten dıe Darstellung des Ver:- a TE CRhältnısses zwıischen Staat und Kirche VO cden ersten Anfängen ıs die Gegenwart
durch das staunenswerthe hler aufgehäufte Materı1al und die Beobachtung‘ grösst-

(Gleiches' möglichster Obj ectivität‘ INn der Behandlung wahren Glanzpunkt.
gilt om DanNnzen Buche Macht auch der Verfasser der Anführung der

ist Ooch nahezu Alles, W as dieQuellen auf. Vollständigkeit keinen Anspruch,
Wissenschaft des Kiıirchenrechtes Laufe der Jahrhunderte aufgehäuft hat, und
selbst dıe neuesten Zeitschriften und Monographien hier verwerthet. Zugleich

us$Azeigt die Darstellung, 111 hervorragender W eıse ber e Lehre on den
Dispensationen, entschieden VO Originalität. Mıt besonder - Auszeichnung VEI-

WE1ISECIN WITr diesem 'Theile uf die Klarheit der re von Privilegien un:
dem kırchlichen ewocohnheitsrecht und auf die str;e_nge—‘?;fObjecqtiv“itä‘t,‘Buche be1 der Behandlung der Oofestas directa des Papstes UnN! der Schilderung
der kiırchenpolitischen Verhältnisse der Gegenwart, 11711 der Darstellung

Unrichtig dünkt uUNser Bedeutung un!: des Einflusses der Quellenfälschungen.
dagegen bısher besprochenen Theile die Auffassung des »1US poli« als »ideales
Recht, das WLFE her für identisch mi1t halten, un mınder klar die KEr:
läuterung des Begriffes der Op1n10 necessitatIis ; ebenso dürfte Scherer etwas 7}

weıt SC1H mit der Ansicht, 4SSs die Kırche das römische Recht
SeEe1INeET Gesammtheit recıpiırte. — Im 3 u«c wird zunächst 1111 Capitel VO:
den Ständen der Kırche S 309 —402),; sodann VO Organiısmus der kirchlichen
Aemter, Cap VE 403—059) und endlich 1ERS Capitel VO der Art der
Kirchenverwaltung, WIC S16 den Synoden /ARR Ausdruck ommt, gehandelt.

Scherer besiıtzt 1111 seltenen Masse die Fähigkeit kritischer Bearbeiıtung
Stoffes, scharfsinniger Deduction AauSs den aufgestellten Grundsätzen, Klarhe nd
Präcision 1 der Darstellung der einzelnen Rechtsinstitute. Nur vermoge dieser
und sSseiINer juristischen un theologischen Bildung xzonnte es ıhm gelingen, den
oft S! weıt auseinanderliegenden Jur]istischen Stoff dieses Themas seltener
Weise Z vereinen und Gesichtspunkte dessen Behandlung eröffnen,
WI1C SI UNHS vielfach hıer entgegentreten, Wenn VO  -} Scherer VO' defectus
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